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Ausführungsbestimmungen zum CO2-Gesetz für die Zeit nach 2024 
Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Das Instrument der CO2-Kompensation ist wichtig, um die Klimaziele der Schweiz zu 
erreichen. Damit es funktioniert, braucht es einen Investitionshorizont von mindestens 5 bis 10 
Jahren. Aus Sicht der FDP wäre es deshalb sinnvoll, den Kompensationssatz nicht nur bis 
2030, sondern bis 2035 festzulegen. 

Zudem sollte die Regelung keinen Swiss Finish darstellen. Die FDP fordert deshalb, dass die 
Verordnungen keine Verschärfungen gegenüber dem europäischen Recht enthalten. 

Zudem sollen in der Verordnung über das Inverkehrbringen von erneuerbaren oder 
emissionsarmen Brenn- und Treibstoffen synthetische und biogene Treibstoffe gleich 
behandelt werden. Im Vordergrund steht die CO2-Reduktion. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 

Der Präsident Der Generalsekretär 

Jonas Projer Thierry Burkart 

Ständerat Der Generalsekretär 
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